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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 11.679,68 -0,12 % +10,61 % Rendite 10J D * -0,59 % -1 Bp Dax-Future * 11.680,50

MDax * 25.249,75 -0,41 % +16,96 % Rendite 10J USA * 1,64 % -9 Bp S&P 500-Future 2885,60

SDax * 10.648,36 -0,76 % +11,98 % Rendite 10J UK * 0,49 % +1 Bp Nasdaq 100-Future 7552,75

TecDax* 2.758,99 -0,93 % +12,60 % Rendite 10J CH * -1,00 % +5 Bp Bund-Future 177,64

EuroStoxx 50 * 3.326,55 -0,22 % +10,83 % Rendite 10J Jap. * -0,22 % -0 Bp VDax * 19,99

Stoxx Europe 50 * 3.057,63 -0,10 % +10,78 % Umlaufrendite * -0,61 % -1 Bp Gold ($/oz) 1522,76

EuroStoxx * 361,26 -0,34 % +9,98 % RexP * 504,15 +0,06 % Brent-Öl ($/Barrel) 56,27

Dow Jones Ind. * 25.897,71 -1,48 % +11,02 % 3-M-Euribor * -0,40 % +0 Bp Euro/US$ 1,1194

S&P 500 * 2.883,09 -1,22 % +15,01 % 12-M-Euribor * -0,35 % -1 Bp Euro/Pfund 0,9286

Nasdaq Composite * 7.863,41 -1,20 % +18,51 % Swap 2J * -0,51 % +0 Bp Euro/CHF 1,0870

Topix 1.486,57 -1,15 % +0,65 % Swap 5J * -0,44 % -1 Bp Euro/Yen 117,83

MSCI Far East (ex Japan) * 489,07 -0,26 % +2,51 % Swap 10J * -0,14 % -2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 0,98

MSCI-World * 1.623,40 -0,87 % +12,63 % Swap 30J * 0,30 % -3 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 13. Aug (Reuters) - Der Dax wird Berechnungen von Banken und Brokerhäusern zufolge 

am Dienstag schwächer in den Handel starten. Am Montag hatte er etwas schwächer bei knapp 

11.680 Punkten geschlossen. Ihr Augenmerk legen dürften Börsianer auf die Entwicklungen in der 

Regierungskrise in Italien: Dort soll der Senat einen Termin für ein Misstrauensvotum gegen die 

Regierung ansetzen. Für Aufsehen dürften zudem erneut Firmenbilanzen sorgen: Dabei wollen 

Börsianer vor allem wissen, ob der Handelskonflikt zwischen den USA und China die Geschäfte der 

Unternehmen beeinträchtigt. Daneben werden die endgültigen Daten zur Inflation im Juli sowie das 

Konjunkturbarometer des ZEW-Instituts vorgelegt. Experten rechnen damit, dass sowohl die ge-

genwärtige Lage als auch die Aussichten trüber eingeschätzt werden. 

Die Furcht vor einer weltweiten Rezession als Folge des Handelskonflikts zwischen den USA und 

China hat Anlegern an der Wall Street zum Wochenauftakt die Stimmung verhagelt. Auch der Denk-

zettel für den argentinischen Präsidenten Mauricio Macri bei Vorwahlen dämpfte die Kauflaune. Der 

Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 1,5 Prozent tiefer auf 25.897 Punkten. Der breiter 

gefasste S&P-500 sank 1,2 Prozent auf 2.883 Zähler. Der Index der Technologiebörse Nasdaq verrin-

gerte sich um 1,2 Prozent auf 7.863 Punkte. Sollten sich die USA und China nicht einigen, treten am 

1. September neue Strafzölle in Kraft. Die US-Bank Goldman Sachs schraubte ihre Prognose für das 

US-Wachstum zum Jahresende herunter. Das Weltwirtschaftsklima des Münchner Ifo-Instituts trübte 

sich ebenfalls ein. Investoren suchten in der Folge Schutz in Anleihen, die Rendite der US-Bonds 

sank. Das drückte auf Bankaktien, die besonders sensibel auf niedrigere Zinsen reagieren: Die Pa-

piere der Bank of America, Citi und JPMorgan verloren zwischen zwei und 2,9 Prozent.  

Die Proteste in Hongkong und der Verfall des argentinischen Peso verschrecken Asiens Aktienanle-

ger. Viele Investoren suchten am Dienstag stattdessen Zuflucht in sicheren Häfen wie den japani-

schen Yen oder Anleihen. Der chinesische CSI300-Index der wichtigsten Aktien in Shanghai und 

Shenzhen fiel um ein Prozent, an der Börse Shanghai ging es 0,7 Prozent abwärts. Das Marktbaro-

meter der Börse Hongkong sank um 1,8 Prozent auf den tiefsten Stand seit sieben Monaten. In Tokio 

lastete der festere Yen auf den Kursen. Der 225 Werte umfassende Nikkei schloss 1,1 Prozent tiefer 

bei 20.455 Zählern. Vor allem Exportwerte gehörten zu den Verlieren. 

Wirtschaftsdaten heute 

JP: Dienstleistungssektorindex (Jun) 

EWU, DE: ZEW-Konjunkturindex (Aug) 

DE: Verbraucherpreise HVPI (Jul) 

UK: Arbeitslosenquote (Jun) 

USA: Verbraucherpreise (Jul) 

 

Unternehmensdaten heute 

Aareal Bank, Berentzen Gruppe, Cewe-

Stiftung, Corestate Capital, Deutsche 

Wohnen, Eckert & Ziegler, Grammer, 

Hellofresh, Henkel, Indus Holding, Leif-

heit, Xing, Scout24, Sixt, Swiss Life, 

Westwing Group, Wienerberger, W & W 

(Q2), Ceconomy, Tui (Q3) 

 

weitere wichtige Termine heute 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


